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Infos: www.energiewendetage-baden-wuerttemberg.de

Marktstand 
am 16. September von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr vor dem Weltladen Rupp:
Informationen und Tipps zur Energiewende

Reparatur und Kaffee
am Samstag, 17. September von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr im Werkraum der 
Linden schule.  
Jedes reparierte und weiter benützte Gerät spart Energie und Ressourcen, die 
für ein neues Gerät zur Herstellung benötigt werden würden.

Energieradtour
am Dienstag, 20. September, Start um 8.30 Uhr am Rathaus Grünkraut.
Erfahren Sie Spannendes über Nahwärmenetze, PV-Eigenstromversorgung, 
Passivhäuser und Elektromobilität. 
Information und Anmeldung bei Corinna Tonoli, Klimaschutzbeauftragte
corinna.tonoli@gvv-gullen.de oder Telefon: 0751-7693 515
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4. Bodnegger Schenktag am 24. September 2016

Warenannahme: 8.45 Uhr – 9.30 Uhr im Foyer der Festhalle
Warenabgabe an alle: 10.00 Uhr – 11.00 Uhr in der Festhalle, bitte Tasche oder Karton mitbringen
Der Schenktag funktioniert so:
Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie mit, was Ihnen gefällt.
Sie können auch nur bringen oder nur mitnehmen.

Wichtige Hinweise:
Die Waren werden bei der Annahme sortiert und kontrolliert. Unbrauchbare, kaputte und verschmutzte Gegen-
stände und Geräte können nicht angenommen werden. Die Anlieferung ist nur in haushaltsüblichen Mengen 
möglich! Gegenstände, die beim Schenktag keinen Abnehmer finden, werden – soweit möglich – der Wieder-
verwertung zugeführt, der Rest wird entsorgt

Alle Waren werden kostenlos abgegeben! 
Brauchbare und funktionstüchtige Geräte des täglichen Gebrauchs wie z. Bsp. Geschirr, Gläser, Besteck, Küchen-
geräte, Kochtöpfe, Lampen, Körbe, Koffer, Rucksäcke, (Hand-)Taschen, Ziergegenstände, Vasen, Radiogeräte, 
elektrische Küchenkleingeräte, Fotoapparate, Werkzeug, Bastelbedarf, Bücher, Spiele (voll-ständig), Spielzeug, 
Schallplatten, Original - CDs, Bilder, Bilderrahmen, Haushaltswäsche, Gardinen, Stoffe, Tischdecken etc. können 
angeliefert werden. Jahreszeitlich passende Kleidung und Schuhe können nur in gut erhaltenem und sauberem 
Zustand angeliefert werden. Die übriggebliebenen Textilien werden an soziale Einrichtungen weitergegeben.
Sperrige Gegenstände (Möbelstücke, große Pflanzen, Kühlschränke, Waschmaschinen, Matratzen, Fahrrä-
der, Fernseher, Computer, Drucker, …) können nicht angenommen werden. Füllen Sie dafür bitte den unten 
stehenden Abschnitt aus, möglichst mit Foto, und hängen Sie ihn an die dafür aufgestellte Pinnwand. Die 
Telefonabschnitte sind zum Einschneiden, Abreißen und Mitnehmen gedacht. Gerne können Sie Ihre Gegen-
stände unter „Flohmarkt“ im Mitteilungsblatt veröffentlichen lassen, wenden Sie sich bitte an Julia Joos, 
Tel.: 07520 – 920 820

4. Bodnegger Schenktag, 24. September 2016

Zu verschenken: _________________________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________________________________________
Name: Anschrift: Mobil-Telefon:

 Tel: ________________________________________________
        

 Tel: ________________________________________________
  

 Foto

 Tel: ________________________________________________

 Tel. ________________________________________________
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Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats  
vom 9. September 2016
auch online auf www.bodnegg.de, Menüpunkt Rathaus, Verwal-
tung, GR-Sitzung/Bericht
1. Nachrücken von Rudolf Stör in den Gemeinderat
 - Verpflichtung als Mitglied des Gemeinderats
In der letzten Sitzung vor der Sommerpause stellte der Gemein-
derat Rudolf Stör, Mörikestraße 40 als Nachrücker für den aus-
geschiedenen Gemeinderat Viktor Jeuck fest. Herr Jeuck schied 
auf eigenen Antrag aufgrund eines Ablehnungsgrundes gemäß § 
16 Gemeindeordnung BW aus. Scheidet ein Gemeinderatsmit-
glied aus, rückt vom jeweiligen Wahlvorschlag die nächste Ersatz-
person nach. Im gegebenen Fall ist das Rudolf Stör, der bei der 
Kommunalwahl vom 25. Mai 2014 für den Wahlvorschlag „Aktiv 
für Bodnegg“ die 3.-meisten Stimmen erhielt. In seiner ersten 
Gemeinderatssitzung wurde Rudolf Stör durch Bürgermeister 
Christof Frick auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Amtspflich-
ten als Gemeinderat verpflichtet. 
Gemeinderat Rudolf Stör sprach die Verpflichtungsformel nach, 
unterzeichnete die Verpflichtung und nahm für seine 1. Sitzung 
als Gemeinderat am Ratstisch Platz. 
2. Bürgerfragestunde
Seitens der Zuhörer wurden keine Fragen an Bürgermeister oder 
Verwaltung gerichtet. 
3. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse
Bürgermeister Frick gab bekannt, dass in der nicht öffentlichen 
Sitzung vom 08.07.2016 die Beförderung von Kämmerer Markus 
Mohr zum Gemeindeamtmann beschlossen wurde. 
4. Baugesuche
 a. Abbruch eines Schuppens und Neubau eines Pferdestalls, 

Baltersberg, Flst. Nr. 960/6, Bodnegg

Amtliche
 Bekanntmachungen

Rudolf Stör ist neues Gemeinderatsmitglied
Nach dem Ausscheiden von Viktor Jeuck aus dem Gemeinde-
rat Bodnegg, war der frei gewordene Sitz durch den nächsten 
Ersatzkandidaten desselben Wahlvorschlags neu zu besetzen. 
Aufgrund des Wahlergebnisses der Kommunalwahlen vom 
25. Mai 2014 ist Rudolf Stör, Mörikestraße 40, Bodnegg erste 
Ersatzperson für den Wahlvorschlag „Aktiv für Bodnegg“. Der 
Gemeinderat stellte das Nachrücken von Gemeinderat Stör 
bereits in der letzten Sitzung vor der Sommerpause fest. In der 
vergangenen Sitzung wurde er nun von Bürgermeister Chris-
tof Frick mit folgender Formel auf die gewissenhafte Erfüllung 
seiner Amtspflichten verpflichtet: 
„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen 
und gewissenhafte Erfüllung meiner Pflichten. Insbeson-
dere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde gewissenhaft 
zu wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach 
Kräften zu fördern.“

Bürgermeister Frick verdeutlichte den besonderen Stellenwert 
des nach der Gemeindeverfassung höchsten Ehrenamts, das 
den Gemeinderäten durch die Bürgerinnen und Bürger über-
tragen wurde. Als Gemeinderat stehe Rudolf Stör von nun an 
in einem ständigen Spannungsfeld zwischen den Wünschen 
und Vorstellungen des einzelnen Bürgers und dem Gesamt-
wohl unserer Gemeinde. In seinen Entscheidungen ist der 
Gemeinderat weder an einen bestimmten Auftrag der Wähler, 
noch an einen Auftrag einer Partei oder eines Berufsstandes 
gebunden. Als durch Wahl legitimierter Vertreter der Bürger 
Bodneggs darf nur das Wohl und Wehe der Gemeinde ent-
scheidend sein, so Bürgermeister Frick. Diese Worte verband 
er mit der Zuversicht auf eine vertrauensvolle und harmonische 
Zusammenarbeit, zum Wohle unserer schönen Gemeinde und 
damit natürlich auch zum Wohle ihrer Einwohner. Abschließend 
wünschte er Gemeinderat Stör nicht zuletzt auch viel Freude 
mit der verantwortungsvollen Aufgabe als Gemeinderat. 

Jutta Buske in den Ruhestand verabschiedet
Anfang September begann für Jutta Buske ein neuer Lebens-
abschnitt: der Ruhestand. Diese besondere Gegebenheit 
nahmen Bürgermeister Christof Frick und Büchereileiterin 
Klara Mikolitsch zum Anlass, um ihre Mitarbeiterin in einer 
kleinen Feierstunde zu verabschieden.
Bereits Mitte 2008 begann Jutta Buskes ehrenamtliches 
Engagement in der Gemeindebücherei. Insbesondere die 
Kinder freuten sich auf die regelmäßige Vorlesestunde, die 
immer am Freitagnachmittag angeboten wurde – und die sie 
auch weiterhin anbieten möchte. Parallel übernahm Jutta 
Buske noch weitere Tätigkeiten in der Bücherei, bis sie im 
April 2012 das Amt der stellvertretenden Büchereileitung 
übernahm. Ab Mai 2012 wurde Jutta Buske als geringfügig 
Beschäftigte mehr und mehr für den Schulbetrieb eingesetzt.

Christof Frick und Klara Mikolitsch dankten der rüstigen 
Ruheständlerin für ihr langjähriges Engagement in der 
Bücherei, und für das Herzblut, mit dem sie sich in die wich-
tige gemeindliche Einrichtung eingebracht hatte. Mit einem 
Blumenstrauß, einem Genießer-Gutschein und den bes-
ten Wünschen wurde Jutta Buske in den neuen Lebensab-
schnitt „entlassen“.

Die Gemeindekasse und Kämmerei  
bleibt am Dienstag, 27.09.2016

aufgrund einer Fortbildung

g e s c h l o s s e n !

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Gemeindeverwaltung Bodnegg
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 b. Neubau eines Einfamilienhauses, Amselweg, Flst. Nr. 428/3
 c. Errichtung eines Lagergebäudes, Ahornstraße, Flst. Nr. 235/1
 d. Umbau und Sanierung des bestehenden Gebäudes, Nut-

zungsänderung Erdgeschoss, Einbau eines Friseursalons 
und Büroflächen, Dorfstraße, Flst. 454/4

Den Baugesuchen sowie der erforderlichen Befreiung für das 
Baugesuche b) wurden einstimmig zugestimmt. 
4. Umgestaltung des Gebäudes Dorfstraße 18 für die 

Gemeindeverwaltung
 a) Bekanntgabe der Vergaben
In der Gemeinderatssitzung vom 8. Juli 2016 wurde der Bürger-
meister ermächtigt, während der Sommerpause des Gemein-
derats die notwendigen Aufträge für die Umgestaltung des 
neuen Rathauses an die jeweils wirtschaftlichste Bieterin zu ver-
geben. Vergeben wurden die Abbrucharbeiten (Montagebau 
Berg Göppingen, 11.377,59 €), die Elektroinstallation (Fa. Spei-
del Göppingen, 55.829,56 €) die Trockenbauarbeiten (Fa. GAM 
Krauchenwies, 26.152,24 €), die Schließung des Treppenlochs 
(Fa. Schnetz Fronhofen, 4.075,75 €), der Umbau der Nachtab-
trennung (Fa. Dorma Westerstede, 10.011,47 €), die Malerarbei-
ten (Fa. Schelenz RV, 18.991,09 €), die Bodenbelagsarbeiten (Fa. 
Schelenz RV, 36.933,97 €) und die Möbelauslagerung (Fa. Trans-
portpool, 4.827,23 €). In Summe wurden 168.198,90 € brutto 
vergeben. Damit liegen die Kosten 46.196,26 € unter dem kalku-
lierten Budget. Der Gemeinderat nahm die Vergabe der Gewerke 
zur Kenntnis. 
 b)  Vergabe Ergänzungsmöbel, Schreinerarbeiten, 

Sanierung Außenfassade
Im neuen Rathaus werden zum Großteil die Möbel der Raiffei-
senbank weitergenutzt. Dennoch sind vereinzelt Möbel neu zu 
beschaffen. Dabei ist zwischen Ergänzung der Standardmöbel 
und diverser Sondermöbel zu unterscheiden.
Der Gemeinderat vergab die Ergänzung der Standardmöbel ein-
stimmig an die Fa. Feistauer, Wangen i.A., die mit 15.553,78 € das 
wirtschaftlichste Angebot abgab. Die Schreinerarbeiten und Son-
dermöbel vergab das Gremium, ebenfalls einstimmig, an die wirt-
schaftlichste Bieterin, Fa. Sturm, Mindelheim zum Angebotspreis 
in Höhe von 28.765,16 €.
Des Weiteren wurde über die Sanierung der Außenfassade bera-
ten und beschlossen, hierfür Angebote einzuholen.
5. Abrechnung der Kinderbetreuung 2015 Kindergärten 

und Papperlapapp
 Ausblick 2016
Gemeindekämmerer Mohr erläuterte dem Gemeinderat die Kos-
tengestaltung der Kinderbetreuung. Kinder über 3 Jahren werden 
in den beiden kath. Kindergärten St. Martinus und St. Elisabeth 
betreut. Kleinkinder unter 3 Jahren besuchen das Kinderhaus 
Papperlapapp.
Nach den mit der kath. Kirchengemeinde zum 01.01.2014 abge-
schlossen Kindergartenverträgen für die Kindergärten St. Marti-
nus und St. Elisabeth trägt die Gemeinde 93,5 % der nicht durch 
Elternbeiträge und sonstige Einnahmen gedeckten Betriebskos-
ten.
Betreuung über 3-Jähriger 2015
Für das Jahr 2015 ergeben sich für die Kindergärten (St. M. und 
St. E.) Gesamtkosten in Höhe von 526.337,15 €. Abzüglich der 
Einnahmen aus Elternbeiträgen in Höhe von 78.363,00 € und 
der Ersätze (Eingliederungshilfe, Sprachförderung) in Höhe von 
11.703,86 € ist ein Betriebskostenabmangel 2015 in Höhe von 
436.270,29 € zu verzeichnen. Unter Berücksichtigung des Lan-
deszuschusses in Höhe von 131.553,00 € ergibt sich ein Netto-
abmangel in Höhe von 304.717,29 €.
Von diesem Abmangel trägt die Gemeinde lt. Überleitungsver-
trag 276.359,73 € (2014: 259.689,24 €) und die Kath. Kirchenge-
meinde 28.357,56 €.
Für die bauliche Unterhaltung des Kindergartens St. Elisabeth im 
Dorfgemeinschaftshaus ist vertragsgemäß die Gemeinde alleine 
zuständig. 2015 lag der Aufwand hierfür bei 506,31 €.
Für Kinder aus Bodnegg, die Kindergärten in anderen Gemein-
den besuchen, mussten 2015 im Rahmen des interkommuna-
len Kostenausgleichs weitere 21.863,40 € aufgewendet werden.
Betreuung über 3–Jähriger 2016
Für das laufende Jahr 2016 liegt der Betriebskostenabmangel bei 
469.100 € (2015: 447.437 €). Abzüglich der Landeszuweisung in 

Höhe von 138.714 € ergibt sich für die Gemeinde nach den Kin-
dergartenverträgen ein Nettoabmangel in Höhe von 308.910,91 
€. Der Anteil der Kath. Kirchengemeinde beträgt 21.475,09 €.
Für Kinder aus Bodnegg, die Kindergärten in anderen Gemein-
den besuchen, mussten 2016 im Rahmen des interkommunalen 
Kostenausgleichs 18.180,17 € aufgewendet werden. Im umge-
kehrten Fall erhielt die Gemeinde 4.043,25 €.
Betreuung unter 3-Jähriger 2015
Die Kinderkrippe Papperlapapp hat den Betrieb am 1.8.2013 auf-
genommen. Ab 1.1.2015 ist die Johanniter-Unfall-Hilfe neuer Trä-
ger der Kinderkrippe Papperlapapp. Für das Jahr 2015 ergeben 
sich Gesamtkosten in Höhe von 344.625,27 €. Unter Berücksich-
tigung der Einnahmen aus Elternbeiträgen (53.191,00 €) und der 
Ersätze aus Essensbeiträgen (10.645,70 €) steht ein Betriebskos-
tenabmangel in Höhe von 280.788,57 € zu Buche. Abzüglich Lan-
deszuschuss in Höhe von 177.591,00 € bleibt für die Gemeinde 
ein Nettoabmangel von 103.197,57 €.
Für Kinder aus anderen Gemeinden, die die Kinderkrippe Pap-
perlapapp besuchen, erhielt die Gemeinde 2015 im Rahmen des 
interkommunalen Kostenausgleichs 23.929,00 €.
Betreuung unter 3–Jähriger 2016
Für das laufende Jahr 2016 liegt der Betriebskostenabmangel der 
Kinderkrippe Papperlapapp bei 281.512 €. Der Landeszuschuss 
beträgt 222.152 €, damit müssen von der Gemeinde 67.545 € 
getragen werden.
Für Kinder aus anderen Gemeinden, die die Kinderkrippe Pap-
perlapapp besuchen, erhielt die Gemeinde 2016 im Rahmen des 
interkommunalen Kostenausgleichs 4.400,00 €.
Das Gremium nahm von dem ausführlichen Bericht des Käm-
merers Kenntnis. 

Vortrag Daniel Oswald, 20.10.2016  
Bücherei Bodnegg 19 Uhr:
Die Gemeinde Bodnegg: die Lehenshöfe und Familien
Die Situation der Lehenshöfe vor dem 19. Jahrhundert mit Schwer-
punkt des Klosters Weingarten
Das Kloster Weingarten hatte einen hohen Anteil an Grund und 
Boden, Häusern und Höfen in der heutigen Gemeinde Bodnegg. 
Neben den mächtigen Herrschaften wie der vorderösterreichi-
schen Landvogtei Schwaben oder der Grafen Waldburg-Wol-
fegg gelang es dem Kloster ein beachtliches, aber räumlich nicht 
zusammenhängendes, Territorium über viele Jahrhunderte zu 
sichern und weiter auszubauen. Vorausgehend durch die Säkula-
risation um 1805 (Aufhebung der Kleinstaaterei in unserer Region) 
wurden später auch die Lehenshöfe mehr oder weniger privatisiert. 
Der Vortrag stellt die vielseitige Situation der Lehenshöfe im Raum 
Bodnegg bezüglich deren Besitzer im Gesamten dar. Erzählt wer-
den auch persönliche Geschichten der einzelnen Bauern vor 300 
Jahren. Alteingesessene und auch zugezogene Familien nach dem 
30-jährigen Krieg (1618-1648) werden beispielhaft vorgestellt.
Zum Redner:
Der 1971 geborene junge Ahnenforscher entdeckte während seiner 
inzwischen fast 10jährigen Suche nach seinen oberschwäbischen 
Vorfahren auch deren Schicksale in den Archiven der früheren Graf- 
oder Herrschaften. Mehr und mehr erforschte er auch die jewei-
ligen Regionen in denen seine Vorfahren lebten. Während dieser 
Forschungen wurde z.B. eine frühere Ersterwähnung des Dorfes 
Inzigkofen bei Sigmaringen entdeckt. Es folgten in kurzer Zeit zwei 
Ortsfamilienbücher von Laiz und Blochingen im Kreis Sigmarin-
gen. Zurzeit arbeitet er an einer umfangreichen Chronik zu den 
Hofinhabern des gesamten Gebietes des Klosters Weingarten. 

Aufruf für Zusendung von Fotos der Höfe:
Für die Erstellung einer Hofchronik werden noch Ansichtsfotos 
von alten Höfen aus der ganzen Gemeinde Bodnegg gesucht. 
Diese können s/w oder Farbfotos sein. Folgende Informatio-
nen zu den Fotos sind wichtig: Name des Weilers, Familien-
name der heute darauf lebenden Familie, Name des Fotografen 
und das Jahr oder der ungefähre Zeitpunkt der Fotografie. 
Es kann auch als Scan mit 300 dpi Auflösung oder höher per 
Email verschickt werden.
Die Fotos können gerne auch im Rathaus bei Ann-Kathrin 
Heine, Zi. 18 abgegeben werden. Selbstverständlich bekom-
men Sie die Fotos wieder unbeschadet zurück.
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Gelebte Partnerschaft in Gottenheim
Anfang des Monats war es wieder soweit: Knapp 50 Bodnegger 
weilten in der Partnergemeinde Gottenheim, um das Hahlerai-Fest zu 
besuchen! Des Weiteren wollten auch Marina Maranca und Elfrieda 
Walder die Tuniberger Luft schnuppern und waren extra mit zwei 
weiteren Begleiterinnen (Judith und Elsbeth) aus Vouvry angereist.
Um die Käse-Wein-Partnerschaft in Schwung zu halten, wurde 
von Seiten der Gemeinde ein Bus und die notwendige Unter-
kunft organisiert. Dieses Angebot nahmen über 40 Vereinsak-
tive, Gemeinderäte und sonstige Interessierte an, um erstmals 
- oder auch wiederholt - das heimelige Weinfest und die beson-
dere Atmosphäre zu genießen. Weitere Bodnegger waren selb-
ständig angereist und verbrachten in der schönen Gegend ein 
paar Tage ihres Urlaubs.
Im Rahmen der offiziellen Eröffnung des Weinfestes überbrachte 
Bürgermeister Christof Frick die Grüße der Gemeinde Bodnegg 
und überreichte seinem Gottenheimer Kollegen Christian Ries-
terer einen „Grundstein“ der Partnerschaft, ein Stück Allgäuer 
Emmentaler von der Käserei Bauhofer. „Dieses Stück soll aber 
nur den Appetit anregen“, meinte der Bürgermeister und über-
gab noch einen Gutschein für „ein großes Stück feinstem All-
gäuer Emmentaler“. Dieser Käse gelte es aber mit einer größeren 
Gruppe in Bodnegg abzuholen, was der Gottenheimer Bürger-
meister auch versprach. Des Weiteren erhielten der Vorsitzende 
der Vereinsgemeinschaft, Clemens Zeissler und Bürgermeister 
Christian Riesterer einen Hopfenkranz, der eigenhändig von der 
Hopfenprinzessin Ann-Kathrin Heine angefertigt wurde.
Im weiteren Verlauf des sommerlichen Abends konnte der gute 
Gottenheimer Wein und andere regionale Köstlichkeiten probiert 
und genossen werden.
Am Sonntagnachmittag hieß es dann wieder Abschied zu neh-
men. Beeindruckt von der Gottenheimer Gastfreundschaft und 
beladen mit einer Vielzahl an positiven Eindrücken machten sich 
der Bodnegger Bus wieder auf den Heimweg. Dabei waren sich 
alle einig: Gerne einmal wieder!

Offiziell eröffnet wurde das Hahlerai-Fest von Bürgermeister Chris-
tian Riesterer, der Badischen Weinprinzessin Katharina Dier und 
der neuen Weinprinzessin für Kaiserstuhl-Tuniberg Madleen 
Baumgartner, Vereinssprecher Clemens Zeissler und Bürger-
meister Christof Frick. Zwischendrin die Vertreter der Trachten-
gruppe Gottenheims.

Großer Andrang herrschte während der Eröffnung in der Haupt-
straße. Wer findet auf dem Bild die Bodnegger?!

Bürgermeister unter sich: Christof Frick überbrachte seinem Kol-
legen einen „Grundstein“ der Partnerschaft - ein Stück Allgäuer 
Emmentaler von der Käserei Bauhofer und einen Gutschein „für 
ein großes Stück feinstem Allgäuer Emmentaler“, abzuholen in 
Bodnegg!

Elsbeth, Judith, Elfrieda und Marina aus unserer Partnergemeinde 
Vouvry wollten ebenfalls die heimelige Atmosphäre des Gotten-
heimer Weinfestes genießen.  

Am Sonntagnachmittag galt es dann wieder Abschied zu nehmen. 
Bürgermeister Christian Riesterer, seine Frau Andrea und Cle-
mens Zeissler verabschiedeten die Bodnegger Gruppe am Bus.

Mitteilung der LEADER Aktionsgruppe 
Württembergisches Allgäu zum  
zweiten Projektaufruf  
vom 12.09.2016 bis 30.11.2016

550.000 € EU-BUDGET FÜR REGIONALE PROJEKTE
Zweiter LEADER-Projektaufruf der Aktionsgruppe Württember-
gisches Allgäu
Die LEADER-Aktionsgruppe Württembergisches Allgäu lobt aktu-
ell 550.000 € an EU-Mitteln für Projekte aus, die der Entwicklung 
unserer Region dienen. Bürger, Vereine, Unternehmer, Kommu-
nalvertreter und regionale Akteure können hierzu ihre Projektideen 
bis zum 30.11.2016 bei der LEADER-Geschäftsstelle in Kißlegg 
einreichen (info@re-wa.eu, Tel. 07563-936-700 oder -701). 
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Eine LEADER-Förderung können hierbei Projekte aus den unter-
schiedlichsten Bereichen erlangen. Das Spektrum reicht von 
Kunst und Kultur, über Freizeit, Tourismus und Wirtschaft, bis hin 
zum Klima- und Naturschutz. Besonders innovative und vernetzte 
Projektideen haben gute Chancen auf eine Förderung. 
Bewertet werden die eingegangenen Projektideen durch das Ent-
scheidungsgremium der LEADER-Aktionsgruppe anhand einer 
Bewertungsmatrix. Diese kann auf der Website des Vereins der 
Regionalentwicklung Württembergisches Allgäu e.V. unter www.
wuerttembergisches-allgaeu.eu eingesehen werden. Die Auswahl 
der förderwürdigen Projekte erfolgt voraussichtlich im Januar 2017.
Bereits Anfang des Jahres wurden sieben Projekte für eine LEA-
DER-Förderung durch die LEADER-Aktionsgruppe Württember-
gisches Allgäu ausgewählt. Sie umfassen neben der Planung 
und Digitalisierung eines qualitativ hochwertigen Radwegenet-
zes für die Region, die Errichtung eines Backhauses sowie eines 
Mehrgenerationenspielplatz, ein barrierefreier Wanderweg, ein 
Bauernhofcafé, die Inwertsetzung eines ehemaligen Leprosen-
hauses, sowie ein nachhaltiges Mobilitätskonzept für das Würt-
tembergische Allgäu. 

Freiwillige Feuerwehr Bodnegg
Am Mittwoch, 21.09.2016 
Feuerwehrprobe 
Antreten um 19:30 Uhr.  
Kommandant Franz Zwisler

Wir suchen Dich
Hast Du Lust, einen Teil Deiner Freizeit sinnvoll zu verbringen, 
Action und Spaß zu erleben, im Team zu arbeiten, sowie Kame-
radschaft kennen zu lernen und Freundschaften zu knüpfen?

Dann bist Du genau richtig bei uns.
Die Jugendfeuerwehr Grünkraut sucht Verstärkung.

Die Jugendfeuerwehren sind Nachwuchsgruppen der Freiw. Feuerwehr.
Wir bieten eine fundierte Ausbildung, regelmäßige Übungsabende 
und gemeinsame Freizeitaktivitäten, wie z.B. Zeltlager, Sportwett-

bewerbe usw. unter der Aufsicht und Anleitung von erfahrenen 
Feuerwehrangehörigen an.
Falls wir Dein Interesse geweckt haben, Du in Bodnegg oder 
Grünkraut wohnst und mindestens elf Jahre alt bist, möchten 
wir Dich gerne

am Samstag, 24.09.2016,
um 10:00 Uhr,

ins Feuerwehrhaus  Grünkraut einladen, um Dir ein Bild von uns 
zu machen und eine Übung zu beobachten.

Falls Du an diesem Tag keine 
Zeit haben solltest, kannst Du 
selbstverständlich auch an 
einem regulären Übungsabend 
vorbeischauen. Für eventuelle 
Rückfragen kannst Du Dich 
gerne an unseren Jugendfeu-
erwehrwart, Adrian Jehle, unter 
der Nummer 0151/64713636 
oder per Mail an Jugendfeuer-
wehr@gruenkraut.de wenden.

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils 
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat;
von 8:30 – 10:30 Uhr!

21. September 2016
5. Oktober 2016

Die Mangelstube finden Sie im UG der 
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest- 
halle

Große Essenmarkenausgabe für 
Schüler und deren Eltern sowie 
für Eltern von Kindergartenkin-
dern

Die nächsten „Großen Essenmarkenausgaben“ finden statt am:

Montag, 19.09. und Mittwoch, 21.09.2016

jeweils in der Mittagspause von 12.00 –13.45 Uhr in der „Spie-
leausgabe“ unter dem Tagesheim.

Monika Voggel, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Tel.: 07520/920722

Ist Ihr Personalausweis oder  
Ihr Reisepass noch gültig???

Schadensmeldungen online
Immer wieder kommt es zu Mängeln und Missständen, die 
bei der Vielzahl der öffentlichen Einrichtungen fast zwangs-
läufig sind. Die Verwaltung ist um schnelle Abhilfe bestrebt. 
Dies setzt allerdings voraus, dass wir über einen Mangel infor-
miert werden. Nutzen Sie das Formular auf der gemeindlichen 
Homepage unter www.Bodnegg.de > Rathaus > Schadens-
meldungen.
Geben Sie bitte Anschrift, E-Mail Adresse für etwaige Rückfra-
gen an. Wir werden Sie dann über das Vorgehen informieren 
und hoffen damit zu Ihrer Zufriedenheit beitragen zu können.
Gerne können Sie einen Schaden aber auch telefonisch mel-
den, und zwar unter 92080.
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Herzliche Einladung zur Sitzung der
AG Energie und Umwelt: 20. September 2016, 19.00 Uhr, 
Lehrerspeisesaal im Tagesheim des Bildungszentrums
Neben den bisherigen Mitgliedern der Arbeitsgruppe und den 
Gemeinderäten sind natürlich alle interessierten Einwohner herz-
lich eingeladen!
Die Leitung und Moderation der Arbeitsgruppe übernimmt Rudolf 
Stör, Mörikestr. 40, Bodnegg.

Reparatur & Kaffee
Schirmherr: Bürgermeister Christof Frick
Das Stuhlbein wackelt – der Toaster bleibt kalt
Die Schublade klemmt – ein Loch ist im Hemd

Wegwerfen??? Reparieren!!

Kommen Sie zu uns, dem Team von 
Reparatur & Kaffee - wir zeigen Ihnen wie’s geht!

Was Sie zum Reparieren bringen können?
Spielzeug, Haushaltsgeräte, Fahrräder, Textilien, Sachen aus 
Holz und Metall, Uhren, Computer und Zubehör, Unterhal-
tungs- und Kommunikationselektronik usw.
Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an. Wir kön-
nen allerdings keine Haftung und keine Garantie übernehmen.
Bitte bringen Sie die reparaturbedürftigen Textilien bis 11.00 Uhr.

Wo: Lindenschule Bodnegg
Wann: samstags von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Termine: 17. September 2016 (ohne Computer & Co)
 15. Oktober 2016
 19. November 2016
Und bitte holen Sie Ihre reparierten Sachen auch wie-
der ab!

Es freuen sich auf Sie: Rudolf Stör (Elektro), Reinhard Rheker 
(Elektro + Holz), Adelinde Winter (Holz), Renate Blöchl (Tex-
tilien), Günther Bayer (Computer & Co), Jürgen Beig (Fahrrä-
der), Theo Heim (Unterhaltungselektronik, gerne auch alt), Wolf 
Laumann (Elektro), …
Weitere HandwerkerInnen und TüftlerInnen sind uns immer im 
Team willkommen!!!

…. und ein Tässchen Kaffee gibt’s auch ….

jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr
auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Käseprodukte:  Sennerei Andreas Sinz, Scheidegger KäseAlpe

Gemüse:  Stiftung Liebenau

Obst, Südfrüchte, Eier:  Familie Schäfer, Ravensburg

Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt (8.30 Uhr – 10.30 Uhr!)

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel. 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Dorfentwicklung
 Bodnegg 2030
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J Herzliche Einladung zum Ehrenamtsabend J
Sie sind in Ihrem Verein, Ihrer kirchlich oder gemeindlich orga-
nisierten Gruppe aktiv tätig, Sie engagieren sich in der Flücht-
lingshilfe, Sie helfen bei verschiedenen Projekten mit oder 
unterstützen hilfsbedürftige Menschen in Ihrer Nachbarschaft?
Dieses Ehrenamt, ob groß oder klein, macht eine Gemeinde 
lebens- und liebenswert! Das verdient Dank und Anerkennung 
und so laden wir Sie ganz herzlich ein zum 

Ehrenamtsabend am 6. Oktober um 19.00 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus

Es soll ein Abend der Begegnung sein und zum Miteinan-
der-ins-Gespräch-kommen. Bei einer kleinen Verlosung sind 
Bodnegger Preise zu gewinnen. Gerne können Sie Informatio-
nen zu Ihrer Gruppe/Ihrem Verein an den Pinnwänden platzie-
ren. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Wir freuen uns auf Sie!
Christof Frick, Bürgermeister und Christa Gnann, Bürgerkon-
taktbüro

Herzliche Einladung zum Bouletreff:

Eine ruhige Kugel schieben...
Jeden Samstag  

(bei gutem Wetter) um 15 Uhr  
an der Lindenschule

Alle am Boulespiel Interessierte - auch gerne Anfängerinnen 
und Anfänger - sind herzlich willkommen! Kugeln können in 
begrenzter Zahl ausgeliehen werden.
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich
Hans-Martin Brüll

Offener Mittagstisch
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg
von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit
5,- € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler 
bis Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke
Unser Schulkoch Thomas Schupp bietet jeden Wochentag 
– außer in den Schulferien - ein leckeres 2 – Gänge – Menü 
und einen oder mehrere Salate, dazu gibt es Tee oder Was-
ser. Dieser Mittagstisch steht jedem offen. Sie können ohne 
Anmeldung kommen und bar bezahlen. Platz für Sie und Ihre 
Bekannte(n) ist genügend da.
Den Speiseplan für die kommende Woche finden Sie im Inter-
net (http://www.bz-bodnegg.de/ rechts unten „Speiseplan“ 
anklicken) und hängt in der Bücherei aus. 

KW. 38 vom 19. – 23.09.2016

Mo. Ungarische Gulaschsuppe (Rind, a1)
 Laugenwecken (Bio, a1)
 Kaiserschmarren (a1,c,g) mit Zimtzucker
 Apfelmus

Di. Lasagne al forno (Rind a1,g)
 Blattsalat mit Radieschen
 Lauch-Apfelsalat
 Schoko-Creme (g), Eistee Apfel

Mi. Chicken Crossies (a,c) mit Curryketchup
 Pommes-Frites
 Gurkensalat und Krautsalat
 Marmorkuchen (a1,c,g)

Do. Putenschnitzel mit Currysoße (a1,g)
 Butterreis (g)
 Erbsen-Karottengemüse
 Obstsalat

Fr. Fischstäbchen (a1) mit Remouladensoße (c,j)
 Salzkartoffeln
 Eisbergsalat mit Cocktaildressing
 Naturjoghurt mit Beerensoße (g)

Guten Appetit
Änderungen vorbehalten 

Th. Schupp
Küchenmeister

Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
a1-Gluten haltiges Getreide-weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), j-Senf.

Abfallwirtschaft

Sonstige Termine:
Reparatur & Kaffee: 17.09.2016
Schenktag: 24.09.2016 
Kleiderbasar: 08.10.2016

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt 
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel. 9208-
20 (Frau Joos). 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt ver-
öffentlichen.

Abfallwirtschaft – 
Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten und 
Monitoren 
Samstag, 24. September 2016, 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom TSV durchgeführt.

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 8. Oktober 2016, durchgeführt von Mitten im Dorf e.V.
Samstag, 22. Oktober 2016, durchgeführt von der Narrenzunft

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel „mon-
tags“ entleert.
Nächste Leerungen am Montag, 26. September 2016. Die 
Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank!

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 24. September 
2016, von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, beim Feuerwehrhaus
Weitere Annahmetermine:
Mittwoch, 28. September 2016, von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr, 
in Kerlenmoos
Samstag, 8. Oktober 2016, von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, beim 
Feuerwehrhaus
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Aktuelle Situation in Bodnegg
Seit dem letzten Artikel vom Juni 2016 über die aktuelle Flücht-
lingssituation hat sich einiges getan. 
Mitte Juli sind in Rosenharz drei Flüchtlingsfamilien in das ehe-
malige FuB-Gebäude der St. Gallus-Hilfe eingezogen. Zudem 
hat ein junger Mann Anfang August Räumlichkeiten im Pfarrweg 
15 bezogen. Die Zahl der in Bodnegg wohnhaften Flüchtlinge ist 
damit auf 35 Personen angestiegen. Dabei handelt es sich um 
junge Familien mit (Klein-)Kindern und Neugeborenen sowie 5 
unbegleitete Minderjährige, 5 alleinstehende Schwestern und 2 
alleinstehende Männer.
Helferkreis und Bürgerkontaktbüro sind sehr aktiv, veranstalten 
regelmäßig offene Treffs, organisieren und leiten Deutschunter-
richt, begleiten zu Behörden und Ärzten und kümmern sich über 
Dolmetscher sowie allerlei sonstige anfallende Fragen und Prob-
leme. Drei der Kinder aus Rosenharz besuchen bereits den Kin-
dergarten St. Elisabeth, ein Kind soll bald das Bildungszentrum 
besuchen. Die weiteren Kinder im Schulalter gehen auf Schulen 
in Ravensburg. 
Einmal wöchentlich kommt die Sozialarbeiterin des Landkreises 
Ravensburg nach Rosenharz zur Sprechstunde. 

Die Wohnmodulanlage in der Moosstraße für 24 Personen ist 
seit Ende Juli fertig gestellt und wurde zum August an das Amt 
für Migration und Integration übergeben. Obwohl die Unterkunft 
bezugsfertig ist, wurde sie bisher noch nicht belegt. Nun steht 
noch die Gestaltung des Außenbereichs an. Sobald die Telekom 
ihre Anschlüsse gelegt hat, wird der Außenbereich fertig gestal-
tet. Wann die ersten Flüchtlinge einziehen, ist derzeit aufgrund 
der etwas zurückgegangenen Flüchtlingszahlen noch unklar. Die 
aktuelle Prognose beläuft sich auf 5.000 Flüchtlinge im Landkreis 
Ravensburg. Daraus ergibt sich für die Gemeinde Bodnegg ein 
derzeitiges Aufnahmesoll von ca. 57 Personen.

Gastgeberverzeichnis 2017/18 
Liebe Vermieter,
bitte denken Sie an den Abgabetermin für unser Gastgeber-
verzeichnis und für die Klassifizierung nach den Richtlinien 
des DTV. Wir werden auch in diesem Jahr nicht nochmals per-
sönlich auf den Abgabetermin hinweisen. Bitte halten Sie den 
Termin (23. September 16) ein. Unterlagen für das GGV, die 
nach diesem Termin eingehen, können nicht mehr berück-
sichtig werden. Denken Sie bitte daran, dass eine Teilnahme 
nur noch alle zwei Jahre möglich ist. Klassifizierungsergeb-
nisse später abgegebener Bögen können im GGV 2017/18 
nicht mehr berücksichtigt werden.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: Gästeamt der Region Wald-
burg, Hauptstraße 20, 88289 Waldburg, Tel. 07529/9717-11 oder 
info@region-waldburg.eu

Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier

Geänderter 
redaktionsschluss!
Wegen des Feiertages „Tag der Deutschen Einheit“ 
ist der Redaktionsschluss für die Woche 40 bereits 
am Freitag, 30. September 2016, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

☞

Flüchtlinge/
 Asylbewerber

Der nächste Offene Treff findet statt am 30.9. um 17.30 Uhr 
in Rosenharz.

Gästeamt

Seniorennachrichten

Termine im Monat September/Oktober 2016

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Montag, 26.09.2016
14:30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16:00 Uhr Singen - Gasthaus Nußbaumer
Montag, 10.10.2016
14:30 Uhr Volkstanz - Bürgersaal
16:00 Uhr Singen - Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr 
im Bürgersaal / Dorfgemeinschaftshaus 
Leitung: Maria Oberhofer

Radler-Gruppe
Am Donnerstag 15. September unternehmen wir nochmals 
eine Tagestour mit rund 45 km mit Verladen der Räder 
Hinweis: Bitte Vesper und Getränke mitnehmen!!
Treffpunkt: 8.30 Uhr am Sportplatz
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt Tel. 2285

Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme
Montag, 26. September und Montag, 10. Oktober
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut,
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel.: 2555

Seniorenprogramm
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Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288

Apotheken-Notdienst 
Samstag, 17.09.2016
Storchenapotheke, Ravensburg, Mittelöschstraße 7
Schwanenapotheke, Wilhelmsdorf, Saalplatz 5
Staufen-Apotheke, Wangen, Martinstorplatz 4
(dienstbereit von 18.30 bis 19.30 Uhr)
Sonntag, 18.09.2016
St.-Gallus-Apotheke, Grünkraut, Bodnegger Straße 4
Schussenapotheke, Mochenwangen, Kirchstraße 12

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 17.09.2016/Sonntag, 18.09.2016 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel. 0751/95884400
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Malteser Hilfsdienst, Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel. 0751 – 560 61 0

Activpfl ege
Der Pfl egedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pfl egedienst Medias: 
(rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden Men-

schen und ihren Angehörigen - würdevoll und selbstbestimmt! 
Hospiz respektiert Sterben und Tod als Bestandteil des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, 
Telefon: 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerinnen: 
Bodnegg und Grünkraut
Brigitte Huber, Telefon 07520/923086
Luise Lipp-Steinhauser, Telefon 07520/923084

Nachbarschaftshilfe 
Maria Legner, Telefon 914417
Klara Mikolitsch, Telefon 2340

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pfl egebedürftigkeit und ambulan-
ter Versorgung
Tel. 0751/3625670

Pfl egestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pfl egebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
Sonntags von 10.00 - 12.00 Uhr.

An Schultagen:  
Montag:  10.00 - 14.30 Uhr
Dienstag:  12.00 - 14.30 Uhr 
Mittwoch:  10.00 - 14.30 Uhr
Donnerstag:  12.00 - 14.30 Uhr und 16.00 - 19.00 Uhr 
Freitag:  10.00 - 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744
Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe geöffnet.
Klicken Sie jederzeit:  www.libell-e.de 
Unsere Homepage:  www.buecherei-bodnegg.de

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an Fei-
ertagen vorbehalten.

      in der Bücherei
immer freitags von 15.30 - 16.30 Uhr wird Kindern 
bis zu 10 Jahren aus unserem reichhaltigen Ange-
bot vorgelesen. Wir freuen uns auf viele Besucher!
Die nächsten Vorlesetermine:
16.09.2016, 23.09.2016, 30.09.2016

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18:00 Uhr   
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

Büchereinachrichten
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Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
(im Rathaus) Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs Neu:  Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2

Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de            
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag  16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschule) 
um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag in G 9 
(Grundschule) um 20:00 Uhr 

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Nach Absprache
Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarr-
kirche nehmen wir jederzeit gerne entgegen, im Opfer-
stock „Blumenkasse“ am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus |  Bodnegg
St. Martin | Schlier

Sonntag, 18.09.2016
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Timothy Kramer, Evelyn Waldraff, Natascha Geßler, Maximi-
lian Rigg, Manuel Fugunt, Nikolai Heine 

Freitag, 23.09.2016
7.45 Uhr Schülermesse
Neue Minis

Samstag, 24.09.2016
19.00 Uhr Eucharistiefeier, Familiengottesdienst
Lina-Marie Rist, Timothy Kramer, Carla Blankenhorn, Theresa 
Stärk, Katharina Stärk, David Madlener

Minis bitte informiert euch aktuell auf www.minis-bodnegg.de

Familien- und Jugendgottesdienst 
am Samstag, den 24.09.2016 um 19.00 Uhr
Liebe Familien, liebe Jugendliche und Gemeinde,
am 24.09.2016 wollen wir den Vorabendgottesdienst in unse-
rer Kirche St. Ulrich und Magnus als Familien- und Jugend-
gottesdienst  feiern.  Das Thema wird ERNTEDANK  sein. Wir 
laden die ganze Gemeinde und insbesondere die Familien und 
Jugendlichen zu diesem Gottesdienst herzlich ein und freuen 
uns schon sehr auf euer/Ihr Kommen. 
Das Familiengottesdienstteam

Liebe Gemeindemitglieder,

wir feiern dieses Jahr am Samstag, 24. September das 
Erntedankfest. Wir bitten Sie wieder sehr herzlich um Ihre 
Blumenspenden und Gaben für den Erntedank-Altar. Der Blu-
menschmuck und der Erntedank-Altar werden am Donners-
tag, 22. September aufgebaut. Wir freuen uns, wenn Sie die 
Blumen und Erntedankgaben am Donnerstagvormittag in der 
Pfarrkirche abstellen.
Allen Spendern im Voraus ein herzliches Vergelt’s Gott!
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Vorankündigung: Festliches Konzert für zwei Trompeten und 
Orgel
Ein kirchenmusikalischer Höhepunkt verspricht das festliche Kon-
zert für zwei Trompeten und Orgel zu werden, das am Samstag, 
den 24. September um 20.15 Uhr in der kath. Kirche St. Ulrich 
und Magnus in Bodnegg zur Aufführung gelangt.
Daniel Bucher und Florian Keller sowie Patrick Brugger an der 
Orgel sind allesamt Absolventen der Stuttgarter Musikhoch-
schule und in der Region als gefragte Musiker bekannt. Auf dem 
Programm steht neben der berühmten Wassermusik von Hän-
del verschiedene Werke des Barocks, wie z.B. das Hornkonzert 
von Heinichen, das Trompetenkonzert von Manfredini, berühmte 
Orgelwerke namhafter Komponisten sowie auch gemäßigte zeit-
genössische Musik. 

Sozialstation St. Martin
Für die Gemeinden Amtzell Bodnegg Grünkraut Schlier Vogt 
Waldburg
Sie suchen eine neue Herausforderung -   
Dann sind Sie bei uns genau richtig
Wir suchen Sie als
Hilfskraft für grundpflegerische und hauswirtschaftliche 
Tätigkeiten in Teilzeit
Sie finden bei uns
• Ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet
• Einen attraktiven Arbeitsplatz
• Bezahlung in Anlehnung an die AVO/DRS
• Dienstfahrzeug wird gestellt
Wir wünschen uns
• Fachkompetenz, Flexibilität und Engagement
• Teamfähigkeit und Freude am Umgang mit Menschen
• Umgang mit Handy und PC
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an die Geschäfts-
führung Frau Meger Rathausstraße 16, 88281 Schlier Tel. 
07529/855, a.meger@sozialstation-schlier.de

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
Kleine Seniorenakademie Ravensburg

Nachhaltigkeit - welche Rolle spielen die Konsumenten?
Donnerstag, 22. und 29.09.2016; 6., 13. und 27.10.2016, 14.30-
16.15 Uhr
Ravensburg, Seniorentreff, Hirschgraben 7 (barrierefrei)
Prof. Dr. Jürgen Lackmann Wirtschaftswissenschaftler
In meinem Kopf ein Universum. Kirche & Kino in St. Jodok
Ein Film über einen jungen Mann, der an einer Bewegungsstö-
rung leidet und zu Unrecht als geistig behindert eingestuft wird.
Donnerstag, 22.09.2016, 19.30 Uhr
Ravensburg, St. Jodok, Eisenbahnstraße 19 (barrierefrei)
Übungsabende in Wertschätzender Kommunikation nach dem 
Modell Gewaltfreie Kommunkation  
Montag 26.09., 24.10., 28.11.2016, je 18.30-21 Uhr
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei)
Monika Löhle Beratungslehrerin a.D., Autorin
Anmeldung erforderlich!

Nähere Informationen und Anmeldung bei
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 
Ravensburg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@
keb-rv.de; www.keb-rv.de

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart
Tel.: 07119 791-117/118/176
Fax: 0711 9791-152
E-Mail: vkl@landvolk.de

Die Allgäu-Gruppe und der Verband Katholisches Landvolk (VKL) 
lädt seine Mitglieder und alle Interessierte herzlich ein zu einer 
Vortragsver-anstaltung im Kreis Ravensburg mit Josef Epp, Kran-
kenhausseelsorger zum Thema: „Preise-Werte-Würde“. Sie findet 
am Montag, 17. Oktober 2016 um 20:00 Uhr im Gasthaus Silber-
distel in Christazhofen statt.
Preis, Wert, Würde - worauf kommt es an?
Wirtschaftlichkeit ist heute in vielen Lebensbereichen das Maß 
der Dinge, bis hinein in so bedeutsame Bereiche wie Gesund-
heit, Alter und Bildung. Dabei gehen Werte und orientierende 
Maßstäbe oft verloren.
In dem Vortrag „Preis, Wert, Würde - worauf kommt es an?“ 
geht Klinikseelsorger, Religionslehrer und Buchautor Josef Epp 
der Frage nach, welche Gefährdungen wir heute sehen können 
und welche unveräußerlichen Werte der christliche Glaube in der 
gesellschaftlichen Diskussion einbringen muss. 
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten!

Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler

Freitag, 16. September  
19.00 Uhr Männertreff
 Planung des Programmes für das Restjahr 2016 u. 

2017
 Vorbereitung und Leitung: Wolfram Freitag
 Sitzungssaal Atzenweiler

Herzliche Einladung zum Einschulungsgottesdienst für die 
Schulanfänger und ihre Familien  
In Grünkraut: am Freitag, 16.09., 9.15 Uhr, Katholische Kirche 
 (Frau Anne Kuhn und Pfarrer Bürkle) 
In Bodnegg: am Samstag, 17.09., 10.00 Uhr, Festhalle
 (Diakon Friedrich und Pfarrer Bürkle) 
Wir wünschen vor allem den neuen Schülerinnen und Schülern 
(aber auch den Eltern und den Lehrerinnen und Lehrern!) einen 
guten Start in die Schulzeit, viel Freude und guten Erfolg beim Ent-
decken und Lernen von ganz vielen spannenden neuen Dingen! 

Sonntag, 18. September - 17. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch:
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 1. Joh 5,4b
  9.00 Uhr Gottesdienst 
 Evang. Kirche Vogt
 Pfarrer Bürkle
10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
 Evang. Kirche Atzenweiler
 Pfarrer Bürkle
 Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen Gemeinde 

bestimmt.
Dienstag, 20. September
 Seniorenmittag
14.15 Uhr offenes Ankommen im Gemeindesaal
14.30 Uhr Beginn mit Pfarrer Bürkle
 Neu interessierte Senioren und –innen sowie Jung-

gebliebene sind jederzeit herzlich willkommen!
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im Gemein-

desaal
Mittwoch, 21. September
14.45 – 
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht
 Gemeindesaal Atzenweiler
 Pfarrer Bürkle
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Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, 
Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 Sprechzeiten nach 
Vereinbarung

Samstag, 17. Sept. 2016 um 20 Uhr 
Dorfgemeinschaftshaus Bodnegg
voice affair - Jubiläumskonzert
Eintritt 12 Euro; Mitglieder, Schüler, Studenten 9 Euro. 

Einlass ab 19.15 Uhr. Reservierung und Infos unter 07520-914270 
(zeitweise AB) .
Unser neues Halbjahresprogramm mit den Highlights zum 20-jäh-
rigen [boku]-Jubiläum finden Sie wie immer unter www.boku-bo-
dnegg.de 

An alle Mitglieder:
Reservierung für den Jubiläumsabend am 12. November 2016 
Dieser Abend ist vorrangig allen Mitgliedern vorbehalten und wir 
wollen diesmal zusammen mit den Kleinkunst-Perlen der Region 
feiern. Es soll ein bunt gemischter Abend werden, bei dem im - 
symbolischen - Eintrittspreis auch kleine kulinarische Häppchen 
und sämtliche alkoholfreien Getränke enthalten sind.
Wir vermuten und erhoffen ein großes Interesse Ihrerseits /
eurerseits. Um möglichst vielen Mitgliedern die Teilnahme zu 
ermöglichen, werden wir für Einzelmitglied-schaften eine, für 
Familienmitgliedschaften zwei Karten bereitstellen. Für einen 
Vorverkauf überweisen Sie bitte den Betrag (10 € / 20 €) auf das 
[boku]-Konto: 
IBAN DE09 6506 2577 0053 4190 06 (Name, Jubiläum) bis spä-
testens 30. September 2016 (Eingang).
Ab 1. Oktober können die restlichen Karten für 15 € auch von 
Nichtmitgliedern erworben werden. 

Rosenharzer Ortsfest mit Tag der offenen Tür
Viel ist passiert in den vergangenen Jahren bei der St. Gallus-Hilfe 
in Rosenharz: alte Häuser verschwanden, neue wie die Häuser St. 
Magnus und das Wohnpflegeheim St. Johanna wurden gebaut, 
andere wie das Haus St. Vinzenz komplett saniert. Mittlerweile 
wurden weitere Etappenziele erreicht: Das neue Gebäude des 
Förder- und Betreuungsbereichs (FuB) wurde in Betrieb genom-
men, der zentrale Platz vor der Kirche und der Kantine zeigt sich 
im neuen Kleide. Zum Jahreswechsel haben außerdem neue Lei-
tungen und Verantwortliche in Rosenharz ihre Aufgaben über-
nommen. Viele Gründe sich umzusehen, sich zu informieren und 
zu feiern.
Dazu gibt das Ortsfest in Rosenharz am 17. September auf dem 
neuen zentralen Platz neben der Kirche Gelegenheit. Den Auftakt 
macht ein Wortgottesdienst um 10 Uhr, im Anschluss gestaltet 
der Musikverein Obereisenbach die musikalische Umrahmung. 
Die Mitarbeiter präsentieren den neuen Förder- und Betreuungs-
bereich mit seinen individuellen Arbeitsplätzen. Auch die Untere 
Werkstatt ist an dem Tag geöffnet. Neben Führungen im FuB, in 
der Werkstatt und in den Wohnhäusern bieten Mitarbeiter auch 
kreative Angebote und Spiele, bei denen die Besucher mitma-
chen können. Im FuB und in der Werkstatt selbstgefertigte krea-
tive Produkte können am Tag der offenen Tür nicht nur bestaunt, 
sondern auch erworben werden. Viele Fachkräfte stehen vor Ort 
zur Verfügung, um mit den Gästen ins Gespräch zu kommen und 
zu informieren. Das Rosenharzer Kantinenteam sorgt in gewohn-
ter Manier für das leibliche Wohl. 
Rosenharzer Ortsfest mit Tag der offenen Tür des neuen För-
der- und Betreuungsbereichs
Termin: Samstag, 17. September 2016 von 10 bis 16 Uhr
Ort: Bodnegg-Rosenharz, zentraler Platz zwischen Kirche, Cafe-
teria und FuB
www.st.gallus-hilfe.de

DLRG Bodnegg-Obereisenbach
Es geht wieder los – 
Am 19. September im Hallenbad
Liebe Eltern, liebe Kinder!
Endlich ist es so weit und wir können wieder 

im Hallenbad Bodnegg unsere Bahnen ziehen!
Und nun kann es auch für die zahlreichen Voranmeldungen zu 
unserem Training starten. 
Bitte alle Neuen von den Fröschen bereits um 16:45 Uhr am Hal-
lenbad sein, alle anderen entsprechend ihren Trainingszeiten! Alle 
die in der letzten Saison auf der dritten Bahn waren, Frösche ab 

Neue Bürozeiten ab 12.09.16 
Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Dienstags von 15.00 – 18.00 Uhr, donnerstags von 9.00 – 
12.00 Uhr

Paartime - Beziehung im Blick
Paare fühlen sich dann glücklich, wenn es ihnen gelingt, ihre 
Beziehung so zu gestalten, dass die positiven Gedanken und 
Gefühle die negativen überwiegen. An vier Abenden erhalten 
Sie hilfreiche Informationen und Möglichkeiten zur praktischen 
Anwendung wie Sie diese Dynamik stärken und aufbauen 
können.
Pfarrerin Gabriele Verdeil, Transaktionsanalytische Beraterin 
und Systemische Paartherapeutin, evangelische Seelsorge-
rin an der Pfingstweid in Tettnang und Pfarrer Manfred Bür-
kle, Evangelische Kirchengemeinde Atzenweiler, laden Sie ein, 
gemeinsam mit Ihrem/r Partner/in folgende Themen zu ver-
tiefen und einzuüben:

Freitag, 7.10.2016:  Zuhör- und Gesprächsfähigkeit
Samstag, 29.10.2016:  Umgang mit Andersartigkeit und 
 Konflikten
Samstag, 3.12.2016:  Stress und Stressbewältigung
Samstag, 21.01.2017:  Intimität und Umgang mit Verletzungen
Zeiten:  Freitag, 19.00-22.00 Uhr, 
 Samstage jeweils 17.00-20.00 Uhr.
Ort:  Gemeindesaal der Evang. Kirchengemeinde 
 Atzenweiler
Kosten:  30 € pro Paar und Abend
Die Teilnahme an allen vier Abenden ist sinnvoll. (Mindestteil-
nehmerzahl: 5 Paare)
Erleben Sie die gemeinsame Paarzeit als Investition in eine 
gelingende Paarbeziehung.
Die Privatsphäre jedes Paares wird respektiert – die eigene Bezie-
hung steht im Vordergrund. Nach theoretischen Inputs erhalten 
die Paare jeweils die Möglichkeit für einen Austausch zu zweit.
Anmeldung bitte bis 18. September 2016 
beim Evangelischen Pfarramt Atzenweiler.

Ökumenische
 Angebote 

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 20.00 – 22.00  Uhr 
im Pfarrstadel Grünkraut unter der 
Leitung von Lib Briscoe.
Neue Mitsänger und Interessierte sind 
jederzeit herzlich willkommen!

Vereinsnachrichten

[boku] bodnegg kulturell e. v. 
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17 Uhr und kleines Training ab 18 Uhr, bitte eine Stunde später 
kommen.
Bis zum 19. September! Wir freuen uns auf euch!
Eure Trainer der
DLRG Bodnegg-Obereisenbach

Schützenclub Hubertus Bodnegg 
1914 e.V.
Kreispokalschießen in Vogt
Das diesjährige Kreispokal- und Königschießen 
findet zu folgenden Terminen im Vogter Schüt-
zenhaus statt:

Dienstag, den 20. September 2016, von 19.30 bis 22.00 Uhr
Freitag, den 23. September 2016, von 19.30 bis 22.00 Uhr
Sonntag, den 25. September 2016, von 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Meldungen hierzu sind im Schützenhaus ausgehängt. Kur-
zentschlossene Schützen können sich aber auch direkt in Vogt 
bei der Schießleitung anmelden.
Die Siegerehrung findet am 7. Oktober um 20 Uhr im Berger 
Schützenhaus statt.
Wir wünschen allen Teilnehmern „Gut Schuss“.
Ursula Fecker (Pressewart)

Meisterschaftsrückblick 2016
Hier ein kleiner Rückblick auf das Meisterschaftsjahr 2016 ab der 
Bezirksmeisterschaft
Bezirksmeisterschaft
Luftgewehr Schülerklasse
34. Platz Tim Marschall 137 Ringe
Luftgewehr Jugendklasse
27. Platz Marius Gmünder 306 Ringe
Luftgewehr Altersklasse
4. Platz Max Waggershauser 362 Ringe
Luftpistole Junioren A
1. Platz (Goldmedaille) Magnus Waggershauser 364 Ringe
Luftpistole Schützenklasse
10. Platz Fabian Keßel 367 Ringe
Luftpistole Damenklasse
3. Platz (Bronzemedaille) Melanie Wochner-Müller 358 Ringe
6. Platz Silke Huber 346 Ringe
Luftpistole Altersklasse
22. Platz Markus Lux 348 Ringe
Luftpistole Seniorenklasse
26. Platz Edwin Fuchs 339 Ringe
Freie Pistole Junioren A
1. Platz (Goldmedaille) Magnus Waggershauser 234 Ringe
Sportpistole Junioren A
2. Platz (Silbermedaille) Magnus Waggershauser 260 Ringe
Sportpistole Damenklasse
2. Platz Silke Huber 264 Ringe
3. Platz Melanie Wochner-Müller 262 Ringe
4. Platz Kathrin König 253 Ringe
Die Mannschaft mit Silke, Melanie und Kathrin holte sich mit 779 
Ringen den Bezirksmeistertitel und somit die Goldmedaille
Kleinkalibergewehr 100 m Altersklasse
6. Platz Max Waggershauser 274 Ringe
14. Platz Edmund Heine 249 Ringe
Die Mannschaft mit Max, Edmund und Alfred (welcher in der 
Seniorenklasse gestartet ist) belegte mit insgesamt 793 Ringen 
den 4. Platz.
Kleinkaliber 100 m Seniorenklasse
6. Platz Alfred Häfele 279 Ringe
Kleinkaliber 50 m Seniorenklasse
5. Platz Alfred Häfele 563 Ringe
Kleinkaliber 3 * 10 Altersklasse
8. Platz Edmund Heine 260 Ringe
10. Platz Max Waggershauser 253 Ringe
Kleinkaliber 3 *10 Seniorenklasse
6. Platz Alfred Häfele 255 Ringe
Die Mannschaft mit Edmund, Max und Alfred holte sich mit einem 
Ergebnis von 768 Ringen die Silbermedaille bei der Bezirksmeis-
terschaft des Bezirks Oberschwaben.
Landesmeisterschaft
Luftgewehr Schülerklasse
93. Platz Tim Marschall 146 Ringe

Luftpistole Damenklasse
6. Platz Silke Huber 370 Ringe
21. Platz Melanie Wochner-Müller 357 Ringe
Luftpistole Schützenklasse
21. Platz Fabian Keßel 369 Ringe
Sportpistole Damenklasse
8. Platz Melanie Wochner-Müller 540 Ringe
11. Platz Silke Huber 534 Ringe
14. Platz Kathrin König 522 Ringe
Unser Dreamteam mit Melanie, Silke und Kathrin belegte in der 
Mannschaftswertung einen hervorragenden 3. Platz und gewann 
die Bronzemedaille.

Unsere Bronzemädels von links: Melanie Wochner-Müller, Kath-
rin König und Silke Huber

Deutsche Meisterschaften
Bei den diesjährigen Deutschen Meisterschaften startete Silke 
Huber mit der Luftpistole als einzige Starterin von Bodnegg. Sie 
machte sich frühmorgens zusammen mit unserer Jungschützin 
Nina Hirscher auf den Weg nach München-Hochbrück um sich 
mit den Besten der Besten von Deutschland zu messen.
In der Damenklasse erreichte sie einen sehr guten 45. Platz mit 
364 Ringen.
Wir gratulieren allen Schützen zu ihren zum Teil sehr guten Ergeb-
nissen und wünschen allen auch im Meisterschaftsjahr 2017 all-
zeit „Gut Schuss“.
Ursula Fecker (Pressewart)

Katholischer Deutscher 
Frauenbund Bodnegg
Der offene Strick- und Handarbeitstreff trifft 
sich im September wieder jeden Donners-
tag von 18.30 - 20.30 Uhr im Weltcafé Rupp.
Ansprechpartner: Luise Lipp-Steinhauser und 
Brigitte Huber. 

Montag, 26. September 2016
19.00 Uhr -  Raum St. Martinus
Strömen - Jin Skin Jyutsu
mit Christina Längle
Der Hauptzentralstrom, der Lebensatem für uns selbst.
Unser Urfeuer!
Für unsere tägliche Energieversorgung, bei Erschöpfung und 
Müdigkeit, zum Entspannen und Abschalten, bei Problemen mit 
der Wirbelsäule, dem Drüsensystem, der Verdauung .....
Mit nur 8 Schritten können wir uns rundum Gutes tun.
Wir wollen gemeinsam diesen „Strom“ erlernen, um ihn für unsere 
Selbsthilfe nutzen zu können.
Bitte Schreibsachen, bequeme Unterlage, 2 Kissen, warme 
Socken mitbringen

Bodnegg
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Kosten: 15,- € 
Begrenzte Teilnehmerzahl, bitte bei Paula Martin, Tel. 2656 oder 
Hildegard Konrad,
Tel. 2633 anmelden.

Herbstwanderung der aufgelösten FB-Turngruppe am Mitt-
woch, 21. September 2016
Abfahrt um 10.00 Uhr am Sportplatz
Wir bilden Fahrgemeinschaften Bei Regen verschieben wir die 
Wanderung auf Mittwoch, den 28. September 2016.
Wir werden ca. 2 bis 2 1/2 Std. laufen  Bitte Rucksackvesper 
mitnehmen.
Gäste dürfen sich gerne anschließen.
Infos bei Claudia Knecht

CDU
Einladung an alle Bürgerinnen und Bür-
ger, zu einer Informationsveranstaltung

am Freitag den 23.09.2016 um 19:30 Uhr
Landtag aktuell: Informationen aus 1. Hand

Folgende Themen sind vorgesehen:
- Die Beratungen und das Ergebnis der Koalitionsverhandlun-

gen nach der Landtagswahl am 13.03.2016 in Baden-Würt-
temberg.

- Die Arbeit im neuen Landtag mit aktuellen Themen und die 
Personalentscheidungen der beiden Regierungsparteien.

Unsere neue Abgeordneten im Landkreis Ravensburg, Herr Rai-
mund Haser und Herr August Schuler werden berichten und sich 
in einer Runde den Fragen der Bürgerinnen und Bürgern stellen.
Ort: Dorfgemeinschaftshaus Laurentiusstr. 6, 88281 Schlier-Un-
terankenreute
im Bürgersaal / Dachgeschoss. (Personenaufzug ist vorhanden.)
Veranstalter: Die CDU Ortsverbände Bodnegg, Grünkraut, Wald-
burg, Vogt, Wolfegg und Schlier.

Tennisclub Bodnegg e.V.
Einladung zur Bergtour!
Termin:  Samstag den 24. September 2016
Beginn:  09.00 Uhr
Treffpunkt:  bei Ursula und Jürgen Toschka, 

Starenweg 5 (Bildung von Fahrgemeinschaften) 
Nach einigen Jahren Pause wollen wir wieder eine kleinere Berg-
wanderung durchführen.
Wir fahren mit eigenen PKW`s nach Steibis - Station der Hoch-
gratbahn - mit der Bahn hoch zum Hochgrat - Wanderung zum 
Seelekopf - Falken - Falkenhütte-(evtl. Hoher Häderich - Falken-
hütte) nach Einkehr in der Falkenhütte ganz gemütlich bergab zur 
Talstation - Parkplätze.
Bitte gutes Schuhwerk anziehen, etwas an Getränken und ein 
kleines Vesper sollte im Rucksack sein.
Anmeldungen: bei U. u. J. Toschka 07520 2524, Gäste sind 
herzlich willkommen.

Termine:
• Sonntag, 16. Oktober 2016
Der Kolpingbezirk Bodensee-Oberschwaben und die KF Aulen-
dorf laden recht herzlich zur Teilnahme am Kolpingbezirkstag ein
Beginn um 8.15 Uhr mit Aufstellung der Banner vor der Stadt-
pfarrkirche St. Martin beim Schloß
9 Uhr Gottesdienst mit dem Pfarrer der Kirche St. Martin
10 Uhr Treffen zu Kaffee und Zopf im Gemeindehaus St. Martin 
in der Kolpingstraße
10.30 Uhr Grußworte an die Teilnehmer
11-12 Uhr Vortrag zum Thema „Europa am Scheideweg - ein 
Rundblick zu aktuellen Themen“ durch die Europaabgeordnete 
Maria Heubuch 
danach kurze Diskussionszeit
ca. 12.45 Gemeinsames Mittagessen
14 Uhr Möglichkeit zur Teilnahme an einer Wanderung zur Hoh-
kreuzkapelle oder Besichtigung der Heimatmuseums im Schloß
Danach ist es jedem freigestellt, ob er noch in einem Lokal in 
Aulendorf einkehren will

• Mittagessen:
1. Gemischter Braten mit Spätzle und garniertem Kartoffelsalat 
zu 10.50 Euro 
2. Gemüsemaultaschen mit garniertem Kartoffelsalat zu 7.50 Euro
• Weitere Kosten entstehen nicht.
• Bitte unbedingt bis 8. Oktober mit Essenswunsch bei Hans 

Peter Weißhaupt (Tel. 2285) anmelden !!

Zwei tolle Turniere spielte die TSV Bodnegg D-Jugend am ver-
gangenen Wochenende.
Am Freitag in Hergensweiler und am Sonntag in Haslach beim 
VR Cup.
Mit einer spielerischen wie mannschaftlichen starken Leistung, 
konnte das Team
auf beiden Turnieren Platz zwei belegen. Ein großes Lob ans Team 
vom Trainer weiter so.

Tierschutzverein Ravensburg-Weingarten und 
Umgebung e.V.
Tage der offenen Tür am 17. und 18. September 2016 im 
Tierheim Ravensburg/Berg
Das Tierheim Ravensburg/Berg in Kernen lädt zu seinen traditions-
reichen und bekannten Tagen der offenen Tür ein. Jeweils von 10 
bis 18 Uhr können Besucher die Gelegenheit nutzen, das gesamte 
Tierheim zu besichtigen. Für das leibliche Wohl ist mit deftigen 
Gerichten sowie Kaffee und Kuchen gesorgt. Zusätzlich wird der 
tollste Mischling Oberschwabens gesucht. Mit einem kostenlosen 
Shuttlebus besteht die Möglichkeit zum Tierheim zu gelangen.
Weitere Infos unter: www.tierheim-berg.de
Das Tierheim Ravensburg/Berg freut sich auf zahlreiche Besu-
cher! Die
gesamten Einnahmen kommen den Tieren zugute.

Wir gründen eine Spiel- und Krabbelgruppe!

Wir laden alle Babys und Kleinkinder ein, mit ihrer Mama 
oder ihrem Papa zum ersten Spiel- und Krabbelgrup-
pen-Treff zu kommen!

Wir treffen uns am Dienstag, den 27. Sep-
tember 2016 ab 16.00 Uhr in der Festhalle 
Bodnegg, Obergeschoss über dem Foyer.

Bitte bringt eine Krabbeldecke und euer Lieblingsspielzeug 
mit!
Wir freuen uns auf euch!

KOLPING 

TURN- UND SPORTVEREIN  BODNEGG E.V.

TURN- UND SPORTVEREIN BODNEGG E.V. – DORFSTR. 17 – 88285 BODNEGG

RAIFFEISENBANK VORALLGÄU – BLZ 650 627 93 – KTO-NR. 52 277 003
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Hauptversammlung

Der TSV Bodnegg lädt nochmals alle aktiven und passiven Mitglieder zur
ordentlichen Hauptversammlung ein.

Datum: Freitag, 15. Mai 2009, um 20.00 Uhr
Ort: Sportheim Bodnegg

Vor der eigentlichen Hauptversammlung findet um 19.00 Uhr  die satzungsgemäße
Versammlung des Fördervereins statt, zu der ebenfalls eingeladen wird.

Was sonst noch
 interessiert 

Einladung - Einladung
Jahrgängertreffen 1956
Ausfl ug und gemütlicher Abend. 10.00 Uhr Abfahrt beim Sportplatz. 
Frühschoppen und Mittagessen in der Brauereiwirtschaft Zwiefal-
ten. Weiterfahrt in die Wimsemerhöhle bei Hayingen. Bei der Rück-
fahrt Besichtigung der Klosterkirche Zwiefalten mit Kaffeepause. 
Den Abend lassen wir im Gasthaus Amboss ausklingen.
Rückfragen und Anmeldung bis 30.9.2016 bei Martin Wucher, 
Tel. 07520-2543, Handy 0172-2721259
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Anderen Menschen Sprache geben -
Betreuungsverein St. Martin  
im Kreis Ravensburg e.V.
Es kann jeden treffen - nach einem Verkehrsunfall, einem Herzin-
farkt oder einer anderen schweren Erkrankung, ist der Betroffene 
häufig nicht mehr handlungsfähig. Angehörige dürfen, entgegen 
der häufigen Meinung, nicht automatisch die weiteren Angele-
genheiten regeln. Falls keine Vorsorgevollmacht vorliegt, wird ein 
rechtlicher Betreuer, z.B. ein Angehöriger oder ein Fremdbetreuer, 
vom Betreuungsgericht eingesetzt und überwacht.  Ein rechtli-
cher Betreuer übernimmt die rechtliche Vertretung eines Volljäh-
rigen, der auf Grund einer psychischen, geistigen, körperlichen 
oder altersbedingten Beeinträchtigung nicht mehr in der Lage ist, 
seine Angelegenheiten ganz oder teilweise zu regeln. So wird eine 
gleichberechtigte Teilhabe am Rechtsverkehr und damit auch am 
gesellschaftlichen Leben gewährleistet.
Seit 24 Jahren ist der Betreuungsverein St. Martin Ansprech-
partner bei Fragen rund um das Thema Betreuungsrecht, Vor-
sorgevollmachten und Patientenverfügungen. Diese Beratung 
ist kostenlos und nicht an eine Mitgliedschaft im Betreuungs-
verein gebunden.
Geschäftsführerin Frau Monika Bettinger, 1. Vorsitzender Hans 
Georg Kraus. Mit seinen 370 Mitgliedern ist der Betreuungsverein 
St. Martin einer der größten Betreuungsvereine im Land.
Der Verein nimmt Aufgaben der rechtlichen Betreuung im ganzen 
Landkreis Ravensburg wahr. 63 rechtliche Betreuungen werden 
von den hauptamtlichen Vereinsbetreuerinnen, drei Dipl.-Sozi-
alarbeiterinnen, geführt. Der Verein hat zudem 250 engagierte 
Ehrenamtliche, die derzeit über 364 Menschen betreuen. Die 
Ehrenamtlichen werden dabei vom Verein unterstützt und bera-
ten. Neben den Angeboten des Vereins gibt es eine Aufwandsent-
schädigung und Versicherungsschutz für ehrenamtliche Betreuer.
Die nächsten Veranstaltungen in Ravensburg sind:
Donnerstag, 29.09.2016, 18.00 bis 20.00 Uhr
Wissenswertes zum Erbrecht und Testament, Referent: Gün-
ther Rieger, Notar
Kath. Gemeindehaus Christkönig, Anselm-Erb-Str. 10, 88214 
Ravensburg
Donnerstag, 13.10.2016, 18.00 bis 20.00 Uhr
Erfahrungsaustausch, aktuelle Informationen für Betreuer/
innen, mit Monika Bettinger
Kath. Gemeindehaus Christkönig, Anselm-Erb-Str. 10, 88214 
Ravensburg
Dienstag, 08.11.2016, 19.30 bis 21.00 Uhr
Vorsorgevollmacht, Betreuungsrecht und Patientenverfü-
gung in Zusammenarbeit mit VHS Ravensburg, Referentin: 
Monika Bettinger
Café im Spital, Bachstr. 57, 88214 Ravensburg
Donnerstag, 24.11.2016, 18.00 bis 20.00 Uhr
Grundwissen Betreuungsrecht für neue Betreuer/innen und 
Interessierte, mit Monika Bettinger
Kath. Gemeindehaus Christkönig, Anselm-Erb-Str. 10, 88214 
Ravensburg
Wollen Sie sich über diese Themen informieren? Dann sind Sie 
herzlich zu unseren Veranstaltungen eingeladen.
Wollen Sie selbst ehrenamtlich tätig werden und „anderen Men-
schen Sprache geben“? Dann sprechen Sie uns jederzeit gerne an.
Für unsere Arbeit sind wir auf Unterstützung angewiesen; für jede 
Spende sind wir sehr dankbar. Spenden sind steuerlich absetzbar.
Betreuungsverein St. Martin, Kuppelnaustraße 8, 88212 Ravens-
burg, Tel. 0751/17870, Homepage: www.betreuungsverein-st-mar-
tin.de, E-Mail: Betreuungsverein.St.Martin@t-online.de
Spendenkonto: Betreuungsverein St. Martin, Kreissparkasse 
Ravensburg, IBAN 11 6505 0110 0048 0170 17, BIC SOLADES-
1RVB

Bauernhaus-Museum Wolfegg
3. Kaltblütertage mit Bauernmarkt: 17. & 18.09., jew. 10-17 Uhr:
Etwa 50 Kaltblüter präsentieren sich: verschiedene Anspannun-
gen • Hindernisfahren • Ungarische Post • Holzrücken • Festli-
cher Einzug mit allen Teilnehmern und Musikkapelle • Bändertanz 
mit Schwarzwälder Kaltblütern • Zirkuslektionen mit Pferd und 
Bordercollies • Publikumswahl des schönsten Kaltblutfohlens  • 
Figurentheater Kauter & Sauter • Blasmusik • süße und deftige 
schwäb. Spezialitäten • Kinderprogramm: Holzpferde bemalen, 

Pferde bauen, Malwettbewerb • an beiden Tagen: Bauernmarkt 
mit regionalen Produkten 
(Einzelne Programmteile finden nur am Sonntag statt, bitte beach-
ten Sie Programmdetails auf der Museumshomepage.)

Museumsfest – DANKE! Das Museumsteam bedankt sich sehr 
herzlich bei allen Ausstellern, Helfern und Mitwirkenden für das 
gelungene Museumsfest und die großartige Mithilfe! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
www.bauernhaus-museum.de.

Kleiderbasar der Kindergärten Krumbach und 
Obereisenbach
Wir laden Sie herzlich zu unseren Herbst/Winter Basar am 
17.09.2016 von 13.30 Uhr - 15.30 Uhr in die Mehrzweckhalle in 
Obereisenbach ein.
Es werden wie immer Herbst-Winterkleidung sowie Schuhe, 
Babyausstattung, Kinderwägen, Autositze, Bücher, CDs, Fahr-
zeuge und vieles mehr angeboten. 
An unserer Kuchentheke gibts auch wieder viele leckere Torten 
und Kuchen.
Die Kindergärten aus Krumbach und Obereisenbach freuen sich 
auf ihr Kommen.

Kleiderbörse in Schlier/Wetzisreute
Die Börse für Kinder-, Damen- und Herrenbekleidung findet 
am Samstag, 
den 17. September 2016, in der Festhalle Wetzisreute statt.
Für den kommenden Herbst wird angeboten:
- Alles rund ums Kind (Kleidung Größen 56-176, Schwanger-

schaftsbekleidung, Spielsachen, Bücher, Kinderwagen usw.)
- Damen- u. Herrenbekleidung
Warenannahme: Samstag von 8:30 – 9:30 Uhr
Verkauf: Samstag von 13:00 – 15:00 Uhr
Warenrückgabe: Samstag von 17:30 – 18:00 Uhr
Infos zur Nummernvergabe erhalten Sie unter: 
www.kleiderbörse-schlier.de

Romulafest in Waldburg
Bei gutem Wetter auf dem Schulhof, bei schlechtem Wetter 
in der Mehrzweckhalle
Sonntag, 18. September
8.30 Uhr Feierliches Hochamt
Ca. 10.00 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle Rissegg
Ca. 11.30 Uhr Mittagessen
Ca. 13.30 Uhr Nachmittagskonzert mit der Jugendkapelle 
Waldburg-Hannober und den Finkel-Buam der Musikkapelle 
Waldburg-Hannober
Während des ganzen Tages wird auf dem Festgelände bewirtet.
Montags ab 13.30 Uhr Kinderfest

30. Amtzeller Kindersachenflohmarkt  
und Kinderflohmarkt
Kindersachenflohmarkt am Sonntag, den 18.09.2016, von 14:00 
bis 16:00 Uhr, in der Turnhalle Amtzell
Kindersachen - Selbstverkäufer
Standgebühr: 1 Tisch 6 Euro, 2 Tische 10 Euro.
Aufbau ab 13:00 Uhr.
Der Kinderflohmarkt findet nebenan in der Bewegungshalle statt. 
Dort können Kinder ihre Schätze (alles außer Kleidung, Schuhe) 
verkaufen. Standgebühr: 1 Euro. Anmeldung erforderlich.
Infos und Anmeldung bei C. Mayer ab sofort unter der Telefonnr.: 
07520/915245 (bis 20:00 Uhr)
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